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nicht wirklich ein malheureuses Zusammentreffen von Verdachts- 
gründen vorliegt,- fast als ganz leichte rudimentäre Hebephrenie, mit 
ihren Entwicklungsjahren zusammenhängend, aufzufassen;- auf dem 
Boden ihrer Vergnügungsucht und Eitelkeit entstanden- 

Nm. weiter an „Bezahlt“.- 
Abends bei Heller; Geraldy las Gedichte. Nachher Souper bei Frau 

Heller; Geraldy und Frau, Gerty, später auch Hugo;- Prinz und Prin- 
zessin Hohenlohe (Kultur- und Intelligenzsnobs);- Wassermann; 
Auernheimer’s.- 
7/3 Vm. bei V. L.- Zu Tisch bei Hajek’s. 

Nm. ziemlich vertrödelt.- 
Raimundth. Mit C. P. „Gas“ (beide Theile; mit Heini in 2 Rollen, 

die er sehr gut sprach).- 
Genachtm. mit C. P., Heini und Menczels bei Pohl (Gruß). 

8/3 Die Morgenstunden sind wieder arg, mit Kopf- und Herzdruck; 
und Depression mit Erbitterung bis zu Thränen.- Dictirt u. dgl. 

Nm. Rout beim Bundespraesidenten. Sprach Richard Strauß („viel 
Aerger und Sorgen“;- Rückkehr des Sohnes aus Aegypten), Hans 
Müller (Occultismus und Spiritismus), Auernheimer, Gf. Dubsky 
(Orska und Roland), Zeska (soll seinem Sohn Medardus schicken - er 
spielte ihn neulich).- 

Im Tuchlaubenkino („Erzwungne Liebe“) - 
Mit H. K., nach vorherigem Spaziergang Opernrest.- Ch. s. (sie 

hatte zuerst wegen ihres „Freundes“ mich gebeten, ins Rest, mit ihr zu 
gehen, weil sie die „Sensation“ genießen wollte, wenn er mit seiner - 
Frau wehrlos dort sitzen müsse;- aber ich zog vor sie darum zu 
bringen). 

- Der Tag unter der Nachwirkung eines Briefs von 0. an Lili in 
dem sie selbst einen Gruß für mich vermeidet (da ich ihr fast 2 Monate 
nicht schrieb).- 
9/3 Gestern ein Traum von verschiedenen Einkäufen, die Lili ge- 
macht, darunter eine Art Aquarium; ein paar Goldfische fallen heraus, 
zappeln auf dem Tisch;- ich weise sie an, die Thierchen anzufassen, 
wundre mich, daß es sie nicht graust. 

Heute ein Traum, daß eine Art wüthender Katze sehr klein in 
einem Hof umherrast - Salten erfasst sie mit einer Art Harpune, um 
die sie sich dreht und in umherspritzendes Blut, Fleisch zerfällt, 
wovon S. mehr beschmutzt wird als ich. Er scheint mir gefährdet,- ich 
steige oder fahre vier Stock hinauf,- dort oben, im Deutschen Volksth. 
wohnt Salten nemlich, irgendwie Atelier-haft;- ich will ihn warnen; 


